
8. Spieltag Rückrunde   Saison 2017 / 2018 
 

 
 
Herren-Landesliga 9  : Borussia Düsseldorf 4 - CVJM Kelzenberg 1   9:3 
 
Die erwartete Niederlage gab es für Kelzenbergs Landesligateam. Sie fiel mit 3:9 sogar recht 
happig aus und schubste den CVJM damit auf Tabellenplatz 4 zurück. 
Aber es lief auch unglücklich für die Kelzenberger. Beide Doppel zu Beginn gingen im 
Entscheidungssatz verloren. Das dritte Doppel dann klar. Und auch Niklas Peltzer verlor sein 
erstes Einzel gegen Borussias Nr.1 erst mit 9:11 im Fünften. 0:4, das war ein klassischer 
Fehlstart.  
Und entscheidend näher ran kam man dann auch nicht mehr. Alex Kreik und Elmar Brunn 
konnten in der ersten Einzelrunde punkten, doch der Rückstand erhöhte sich auf 2:7. 
Niklas konnte seine persönliche Bilanz mit einem Sieg in der zweiten Runde noch aufbessern, 
doch zwei weitere Niederlagen beendeten dann den gebrauchten Sonntag für CVJM 
Kelzenberg 1. 
 
 
Herren-Bezirksklasse 5: TTC Windberg 2 - CVJM Kelzenberg 2    9:6 
 
Wer hätte das gedacht? Beim Tabellenführer wäre Kelzenberg 2 fast die Sensation geglückt. 
In einer ausgeglichenen Begegnung musste man sich erst nach dreieinhalb Stunden knapp 
geschlagen geben.  
Es ging gleich super los für den CVJM. Sven Schaller / Uwe Lösch gewannen gegen 
Windbergs Doppel 1 glatt in drei Sätzen. Die beiden anderen Doppel gingen dann allerdings 
verloren. Im oberen Paarkreuz war es richtig ausgeglichen! Da gab es nur Fünfsatzspiele. 
Sven und Heinrich Winkler konnten den Einser beide bezwingen, mussten sich dem Zweier 
aber leider beide in der Verlängerung des Entscheidungssatzes geschlagen geben.  
In der Mitte kompensierte Uwe mit zwei Erfolgen die Niederlagen von Stephan Morjan. 
Unten dann ein Übergewicht für die Gastgeber. Nur Tim Biederbeck konnte hier einen 
knappen Sieg einfahren. 
Trotzdem: ein respektables und achtbares Ergebnis, was der Kelzenberger Reserve allerdings 
in der Tabelle natürlich nicht wirklich weiter hilft. 
 
 
Mädchen-Bezirksliga B 2: CVJM Kelzenberg - PSV Oberhausen   8:2 
 
Die Meisterschaft ist zum Greifen nahe! Auch gegen den Tabellenzweiten wurde es für die 
Mädchen des CVJM ein eindeutiger Sieg. Die Einzel waren zwar teilweise fühlbar 
umkämpfter als im bisherigen Verlauf der Saison, trotzdem war das Team insgesamt klar 
überlegen. Fee Merkens musste sich im ersten Einzel geschlagen geben. Knackpunkt war der 
dritte Satz, der so gar nicht enden wollte. Erst mit 20:18 gewann ihre Gegnerin diesen Satz - 
fast ein Rückfall in die Zeiten, als es noch bis 21 ging. Obwohl ? Haben die Mädchen diese 
Zeiten überhaupt noch/schon erlebt? 
Im vorletzten Einzel musste sich Fee der Nr.1 der Gegnerinnen ebenfalls knapp geschlagen 
geben, doch da Sophie Schulte ohne Satzverlust blieb und Lea Merkens ihre drei Spiele 
ebenso siegreich beendete, fiel das nicht mehr ins Gewicht.  
Nächste Woche Samstag wird dann im letzten Spiel gegen Borussia Düsseldorf der Sack zu 
gemacht! 
 



 
Senioren 40-Bezirkskl. 3 Solingen Blades - CVJM Kelzenberg   6:3 
 
Beim Tabellenführer zogen sich die Kelzenberger Senioren richtig achtbar aus der Affäre! 
Gleich zu Beginn überraschte das Doppel Toni Sanchez / Heinrich Winkler mit einem glatten 
3:0 Sieg gegen das Spitzendoppel der Solinger. André Buntenbroich / Frank Kosch verloren 
in vier engen Sätzen. Auch im Einzel waren es durchweg spannende Spiele, meistens aber 
doch mit dem besseren Ende für Solingen. Toni und Heinrich konnten aber beide Solingens 
Nr.2 bezwingen und holten damit weitere Punkte. 
 
 
 
Herren-2.Kreisklasse 2: TTC Dormagen 5 - CVJM Kelzenberg 4    6:8 
 
Beim Schlusslicht hatte sich Kelzenberg 4 das Duell eigentlich deutlich einfacher vorgestellt. 
Nur die tolle Moral bewahrte das Team um Hans-Gerd Schumacher vor einer Pleite.  
Zu Beginn verloren sowohl Willibert Steurer / Claus Dürselen als auch Schumi mit Tim 
Müller ihre Doppel. Diesen 0:2 Rückstand konnte man bis zum Ende der zweiten Einzelrunde 
nicht entscheidend verkürzen. 4:6 hieß es da aus Kelzenberger Sicht. Alle Kelzenberger 
Akteure spielten bis dahin jeweils 1:1 und spätestens jetzt drohte die Niederlage. Doch dann 
bekamen Willibert, Tim, Claus und Hans-Gerd plötzlich die zweite Luft und holten die vier 
letzten Einzel in Serie für Kelzenberg und damit den knappen Gesamtsieg für den CVJM. 
Damit bleiben die 4.Herren weiter knapp auf Platz drei und in der kommenden Woche kommt 
es dann zum Showdown gegen Rosellen, die ihnen diesen Platz mit einem Sieg noch streitig 
machen können.  
 
 
 
Herren-3.Kreisklasse 1: TTC SW Nievenheim 2 - CVJM Kelzenberg 5   6:8 
 
Das große Hacken fing schon mit den Doppeln an, so als wäre man in Hackenbroich statt in 
Nievenheim. Peter Schiffer und Detlef Böker kamen nicht ins Spiel und mussten sich zum 
ersten Mal in dieser Rückserie geschlagen geben. Und auch Frank Dahmen mit Dirk Ischen, 
vielleicht noch nie gemeinsam im Doppel angetreten, taten sich schwer, vor allem Dirk hackte 
sich so durch die Sätze eins bis vier ehe dann im Entscheidungssatz der Knoten geplatzt und 
der Sieg eingefahren wurde.  
Beide mussten im Anschluss gegen jeweils einen ihrer Doppelpartner ran und starteten 
jeweils mit 0:1. Frank bekam die Kurve während Dirk verlo o oh ooh sich doch noch in Satz 
vier retten konnte. In letzter Sekunde, wie auch immer!? Sein Gegenüber dadurch nun völlig 
raus, machte im vierten Satz nur vier Punkte. Doch dann fing er sich wieder, der Fünfte ein 
Abbild des Dritten, Dirk wieder im Unterschnittgehacke, eigentlich wie sein Gegner, nur der 
mit der effektiveren Umschaltung in den Angriff. Dirk behielt aber zumindest die Nerven 
obwohl wieder völlig mit dem Rücken zur Wand. Ob genau das der Schlüssel war sei 
dahingestellt, die erneute irrsinnige Wende kam wie aus dem Nichts. 3:1 für den CVJM.  
Wie wichtig dieser Vorsprung war zeigte sich in der Folge denn weder Peter noch Detlef 
konnten den finalen Satz für sich entscheiden. Den alten Vorsprung stellten Frank und Dirk 
umgehend wieder her der zwar durch eine weitere Niederlage von Pitter schrumpfte, Dank 
Dete jedoch weiterhin Bestand hatte. Im fünften Satz agierte er taktisch sehr klug. Ein ganz 
wichtiger Punkt wie sich später noch herausstellen sollte. 6:4 - jeder musste max. noch ein 
Mal ran. Zuerst Frank, er gab sich trotz zunehmender Knieprobleme auch keine Blöße gegen 
einen guten jugendlichen Offensivspieler.  



Nun Peter und Detlev nahezu zeitgleich am Tisch. Die Spannung stieg. Beide kämpften 
aufopferungsvoll. Peter verhackte sich in Satz eins - dann genial im zweiten, jetzt hatte er den 
Dreh raus, sogar 11:1. Dann der Dritte recht deutlich doch futsch. Im Vierten wiederum 
überlegen. Verrückt. Sein Gegner konnte es nicht fassen, beherrschte aber dennoch den 
Schluss-Satz. Fassungslos über seine derzeitige Leistung verließ Peter die Box. Mittlerweile 
musste auch Dete anerkennen gegen die mit viel Seitschnitt kommenden Bälle nicht das 
richtige Mittel gefunden zu haben.  
Jetzt lag es an Dirk den Sieg über die Ziellinie zu retten. Mit wiederum viel Geduld und fast 
ausschließlich im Unterschnitt konnte er zwar seinen Gegner nicht dominieren aber immerhin 
in insgesamt vier Sätzen zu immer mehr Fehlern zwingen. Die anwesenden Spieler meinten 
jedoch ein ansehnliches Match gesehen zu haben. 8:6! Das war knapper als ursprünglich 
gedacht. Damit eroberten Frank und Dirk 7/8 der Punkte.  
Egal wie man nun kommende Woche gegen den Tabellenführer abschneidet, der dritte 
Tabellenplatz ist in Beton gemeißelt. 
 
Die Punkte für Kelzenberg holten:  
im Einzel:  Frank Dahmen (3), Dirk Ischen (3), Detlef Böcker (1)  
im Doppel:  Frank Dahmen / Dirk Ischen (1)  
 
 
 
Herren-3.Kreisklasse 2: SG RW Gierath 5 - CVJM Kelzenberg 6    7:7 
 
Zum vorletzten Spiel der Saison trafen die sechste Herren auf den Gegner aus Gierath. 
Ursprünglich ein Heimspiel, hat man wegen der unsicheren Hallensituation in Jüchen 
frühzeitig auf das Heimrecht verzichtet und so fand das Spiel nun in Gierath statt. 
Im Hinspiel unterlag man Gierath noch recht klar mit 3:8, aber nach den Mut bringenden 
Ergebnissen der letzten Spiele hatten Herbert Brunn, Axel Niebisch, Max Knappe und 
Stephan Bolten fest vor, dieses mal besser zu sein. Und so reichte es auch fast zum Sieg.  
Nach den Doppeln stand es unentschieden. Stephan und Axel gewannen ihres in 4 Sätzen, 
Max und Herbert mussten sich -etwas überraschend- in ebenfalls 4 Sätzen geschlagen geben. 
Der erste Einzeldurchgang verlief phantastisch. Max, Stephan und Herbert gewannen ihre 
Spiele, zum Teil mit viel, sehr viel Kampfeinsatz durch fünf lange Sätze. Lediglich Axel hatte 
sein schlechtestes Einzel der Saison. Ganze sechs Bälle holte er in seinem Einzel und musste 
den Gegner vollkommen zu recht zum Sieg gratulieren.  
Der zweite Einzeldurchgang verlief dann wieder ernüchternd und genau umgekehrt. Drei 
Einzelsiege der Gierather, lediglich Routinier Herbert konnte auch sein zweites Einzel 
gewinnen und so stand es 5:5. Die dritte Einzelrunde stand an. 
Hier errang zunächst Max in fünf Sätzen seinen Sieg, ehe Stephan wie auch Herbert leider 
verloren. Axel konnte nun endlich zumindest ein Einzel gegen die Nummer vier aus Gierath 
erkämpfen und somit das Unentschieden des Abends sichern.  
 
 
 
Herren-3.Kreisklasse 5: TTC SW Nievenheim 3 - CVJM Kelzenberg 7   8:2 
 
Kelzenbergs 7.Herren waren in Nievenheim chancenlos. Sophie Schulte - eigentlich gar nicht 
zum Stammpersonal der 7.Herren gehörend - im Einzel mit einem glatten Sieg und im Doppel 
zusammen mit Arne Diekow holten die Ehrenpunkte. 
 
 



B-Schüler-Kreisliga:  CVJM Kelzenberg - TTC SW Elsen   2:8 
 
Eigentlich deutlich unter Wert verkauften sich Kelzenbergs B-Schüler im Kellerduell mit 
Elsen. Der Gegner, zwar mit einigen Zählern mehr auf dem Konto, gewann alle knappen 
Spiele und somit die Partie mit 8:2 viel zu hoch. 
Beide Kelzenberger Punkte durch das Doppel Lukas Michel / Tom Müller und Tom im Einzel 
waren glatte 3:0 Erfolge.  
Doch Lukas konnte in seinem ersten Einzel einen klaren 2:0 Satzvorsprung nicht nach Hause 
bringen. Tom war in seinem zweiten Einzel zweimal mit Satzvorsprung in Führung, verlor 
aber drei Sätze mit 9:11. Alexander Queck hatte nicht seinen besten Tag und blieb ohne 
Satzgewinn. Philip Dozenko hingegen lag im zweiten Einzel ebenfall mit 2:0 in Front und 
verlor noch - mit 10:12 im Fünften.  
Klare Niederlage - aber eigentlich auch ganz viel ganz blöd gelaufen. 
 


